
Arzneimitteltherapie
im Arzthaftungs- und GKV-Recht

sowie Probleme des 
Vertragsarztrechtsänderungsgesetzes

Diese Tagung ist auf folgenden Themenzusammenhang konzentriert: 

Ziel Es ist unser Ziel, Wissenschaft, Praxis und Rechtspolitik

zu integrieren und die beteiligten Professionen und

Verbände zum Diskurs einzuladen. Die Kommunikation 

zwischen Rechtswissenschaft und Rechtspraxis voran-

zutreiben, ist uns ein besonderes Anliegen.

Thematik Die fünfte Tagung ist im Wesentlichen auf zwei 

Gegenstände konzentriert: die Arzneimitteltherapie 

im Arzthaftungs- und GKV-Recht sowie Probleme des 

Vertragsarztrechtsänderungsgesetzes. Es sind dazu 

besonders aktuelle Themen vorgesehen.

Die Themenauswahl spiegelt Strukturfragen ebenso 

wie aktuelle Entwicklungen im Medizin- und Gesund-

heitsrecht. Die Themen haben erhebliche praktische 

Konsequenzen wie theoretische Abstimmungen zwischen

unterschiedlichen Teilgebieten des Gesundheitsrechts 

zum Gegenstand: Arzneimittelrecht, Arzthaftungsrecht,

Berufsrecht und Sozialrecht sind im Hinblick auf Ziele 

und Wirkungen miteinander zu vereinbaren. Das VÄndG 

hat tiefgreifende Veränderungen und weitgehende 

Flexibilisierungen des ärztlichen Berufsrechts mit sich 

gebracht. Für die Rechtsberatung eröffnen sich neue 

Aufgaben und Herausforderungen. Wichtige Fragen aus 

diesem Feld sind Gegenstand der Tagung.

Die Auswahl der Referentinnen und Referenten betont 

das mehrfache Integrationsziel der Tagung. Wissen-

schaft und Praxis unterschiedlicher Teilgebiete des 

Gesundheitsrechts wie der Medizin und der Medizin-

soziologie sind reputierlich repräsentiert, stellen sich 

der Diskussion und freuen sich auf Ihre Beteiligung. 

Ihre Mitwirkung ist die Voraussetzung für das Gelingen 

unseres ambitionierten Gemeinschaftsprojekts.

Seien Sie dazu wiederum herzlich eingeladen!

Tagung des Instituts für Gesundheits- und Medizinrecht und 

der Arbeitsgemeinschaft Medizinrecht im DeutschenAnwaltVerein 

am 7. und 8. März 2008 in Bremen

Die Arbeitsgemeinschaft Medizinrecht im

DeutschenAnwaltVerein (DAV) und das

Institut für Gesundheits- und Medizinrecht

(IGMR) des Fachbereichs Rechtswissen-

schaft der Universität Bremen haben im

Jahre 2002 ein jährlich wiederkehrendes

gegründet. In diesem Jahr findet die fünfte

gemeinsame Tagung zu aktuellen Problemen

des deutschen und europäischen Medizin-

und Gesundheitsrechts statt.
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Freitag, 7. März 2008

14.15 Uhr Strukturfragen AMG/SGB V
Prof. Dr. Robert Francke
IGMR, Bremen

14.30 Uhr Der Fall
Reinhold Preißler 
Rechtsanwalt, Fürth

15.00 Uhr Zur Koordination der arzneimittelbezogenen 
Steuerungsinstrumente nach SGB V
Dr. Rainer Hess 
Vorsitzender des Gemeinsamen Bundesausschusses, Siegburg

15.30 Uhr Diskussion

16.00 Uhr Kaffeepause

Zur Delegation ärztlicher Leistungen 
an die Pflege

16.15 Uhr Die Position des SVR Gesundheit zur 
Delegation ärztlicher Leistungen
Prof. Dr. phil. Adelheid Kuhlmey
Mitglied des SVR Gesundheit, Bonn 

Referentin Karin Höppner, M. Sc.
SVR Gesundheit, Bonn

16.40 Uhr Begrenzung der Delegation ärztlicher Leistungen 
an Nichtärzte durch Berufs- und Haftungsrecht 
– de lege lata und de lege ferenda
Dr. Rudolf Ratzel 
Rechtsanwalt, München

17.15 Uhr Diskussion

Kooperation und Korruption

17.30 Uhr Auswirkungen der Neufassung des Korruptions-
tatbestandes nach § 299 StGB auf Ärzte
Harald Wostry
Rechtsanwalt, Essen

18.00 Uhr Diskussion

18.15 Uhr Mitgliederversammlung der AG Medizinrecht

Freitag, 7. März 2008

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagung
Prof. Dr. Dieter Hart
Institut für Gesundheits- und Medizinrecht (IGMR), Universität Bremen

JR Dr. Bernd Luxenburger
DeutscherAnwaltVerein, Vors. der AG Medizinrecht

Arzthaftungsrecht
9.30 Uhr Das Verhältnis von Arzneimittelrecht 

und Arzthaftungsrecht  
Prof. Dr. Dieter Hart
IGMR, Bremen

10.00 Uhr Neuere Rechtsprechung des BGH zur Arzthaftung 
bei Arzneimittelbehandlungen
Karlheinz Stöhr
Richter am Bundesgerichtshof, 6. Senat, Karlsruhe

10.30 Uhr Diskussion

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Arzneimittelanwendungssicherheit aus der Sicht 
der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft 
Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ludwig
Vorsitzender des Vorstands der AkdÄ, Berlin
Ltd. Arzt der Klinik für Hämatologie, Onkologie und Tumorimmunologie,
Robert-Rössle-Klinik im Helios Klinikum, Berlin

12.00 Uhr Diskussion

12.15 Uhr Die Festlegung des Behandlungsstandards 
unter Unsicherheitsbedingungen 
Prof. Dr. Benedikt Buchner
Geschäftsführender Direktor des IGMR, Bremen

12.45 Uhr Diskussion

13.00 Uhr Lunchbuffet

Das Verhältnis von Arzneimittelrecht und 
SGB V am Beispiel Bevacizumab/Ranibizumab 
(Avastin/Lucentis)

14.00 Uhr Klinische Pharmakologie
Prof. Dr. Bernd Mühlbauer
Direktor des Instituts für Klinische Pharmakologie, Klinikum Bremen-Mitte



Tagungsort Hotel Hilton Bremen

Böttcherstraße 2
28195 Bremen

Telefon: 0421-36 96 0
Fax: 0421-36 96 960
e-mail: info_bremen@hilton.com

Zimmerreservierung Ein Zimmerkontingent für die Teilnehmer der Veran-
staltung wurde im Hotel Hilton (s. o.) eingerichtet und 
kann unter dem Stichwort „Gesundheitsrechtsforum 
Bremen“ bis spät. 25. Januar 2008 abgerufen werden.  
Einzelzimmer 142,-- €, inkl. Frühstück,
Doppelzimmer 167,-- €, inkl. Frühstück. 

Teilnehmerbeitrag 250,-- € für Mitglieder der AG Medizinrecht, 
350,-- € für Nichtmitglieder, 
100,-- € für Studierende und Referendare 

(gegen Nachweis). 

Die Gebühr schließt die Tagungsunterlagen, Konferenz-
getränke sowie das Lunchbuffet am Freitag ein.

Zahlung Nach eingegangener Anmeldung erhalten
Sie eine Rechnung über die Teilnahmegebühr.
Veranstaltungsnummer: 93001-07  

Anmeldungen zur Tagung erbitten wir mit anhängender Karte
möglichst bis 15. Februar 2008.

Bitte informieren Sie uns schriftlich bis spätestens zehn 
Tage vor Beginn der Veranstaltung über eine etwaige 
Verhinderung. In diesem Fall erheben wir eine Bear-
beitungsgebühr in Höhe von 18,-- €. Sollte uns Ihre 
Absage bis fünf Tage vor Beginn der Veranstaltung er-
reichen, ist die Hälfte der Tagungsgebühr zu zahlen. Sie 
zahlen die volle Tagungsgebühr, wenn uns Ihre 
Stornierung erst nach den genannten Fristen erreicht.

Unterlagen zur Tagung erhalten Sie am Tagungsort.

Organisation Veranstaltungsbüro der Arbeitsgemeinschaft 
Medizinrecht im Deutschen Anwaltverein 
Herr Tobias Hopf

DeutscheAnwaltAkademie
Littenstraße 11, 10179 Berlin

Telefon: 030 / 72 61 53 180, Fax: 030 / 72 61 53 188 
e-mail: hopf@anwaltakademie.de

Deutsches Gesundheitsrechtsforum Bremen

www.anwaltverein.de                              www.igmr.uni-bremen.de

Samstag, 8. März 2008

Probleme um das Vertragsarzt-
rechtsänderungsgesetz  

9.00 Uhr Vereinbarkeit des Bundesmantelvertrags mit 
dem Vertragsarztrechtsänderungsgesetz
Peter Greve
Rechtsanwalt, Kiel

9.30 Uhr Diskussion

9.45 Uhr Praktische Erfahrung mit der Umsetzung 
des Vertragsarztrechtsänderungsgesetzes
Rainer Beeretz
Rechtsanwalt, Freiburg

Dr. Karin Hahne
Rechtsanwältin, Frankfurt a. M.

11.00 Uhr Diskussion

11.15 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Die Zulassung von Krankenhäusern zur ambulanten 
Leistungserbringung (§ 116 b SGB V) 
- Rechtsfragen, praktische Erfahrungen
Leitender Ministerialrat Dr. Frank Stollmann
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW

12.15 Uhr Diskussion

12.30 Uhr Verpflichtung zur Aufnahme der Tätigkeit 
nach § 19 Abs. 3 Ärzte ZV 
Dr. Franz Josef Dahm
Rechtsanwalt, Essen

13.00 Uhr Diskussion

13.15 Uhr Ende der Tagung



Anmeldung zur Tagung 

Arzneimitteltherapie im Arzthaftungs- 
und GKV-Recht sowie Probleme des 
Vertragsarztrechtsänderungsgesetzes

am 7. und 8. März 2008 in Bremen

Veranstaltungsnummer:  93001-07 

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Name, Vorname

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Beruf /  Institution

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Straße

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
PLZ, Wohnort

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Telefon

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
e-mail

□ Mit der Veröffentlichung meiner Angaben in der Teilnehmerliste

in der Teilnehmerliste bin ich nicht einverstanden.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Unterschrift (Vor- und Zuname)
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